
Was macht eigentlich Hagalil?
Ich frage mich, ob bei den Definitionsfragen in Finkeldeys
Blog Hagalil gemeint ist?

Betrug  ist  es  nicht,  für  eine  gute  Arbeit  200.000.-  €
wohlverdiente Fördergelder bekommen zu haben. Betrug ist es
aber  –  moralisch,  vermutlich  sogar  juristisch  -,  seinen
wichtigsten  Mitarbeiter/inne/n  Honorare  in  Aussicht  zu
stellen, sobald man an Fördergelder gekommen sei („Ihr seid
dann die ersten, die etwas kriegen“), ihnen jedoch dann die
Höhe  der  Fördergelder  zu  verschweigen  und  Honorare  zu
verweigern.
Strunzdumm ist es, das Offenkundige nicht sehen zu wollen.
Z.B. nicht sehen zu wollen, dass einem keiner erzählen kann,
bei knapp 200.000.- € sei kein Raum gewesen, auch nur einen
Anstandsobolus zu zahlen…
Perfide  ist  es,  Jüdinnen/Juden  zumindest  in  moralischer
Hinsicht  um  Geld  zu  beschubsen  und  die  sehr  berechtigte
Kritik daran als „Antisemitismus“ zu labeln.

Erinnert mich daran, mich dem Thema irgendwann recherchemäßig
widmen zu wollen. Traut sich ja sonst eh keiner.
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